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der Ballast, der Ende Mai nach 
dem vorzeitigen Klassenerhalt 
den Spielern und Verantwortli-
chen von den Schultern fiel, war 
enorm. Nach überaus erfolgrei-
chen Jahren lief der Motor unse-
rer Fußballer letzte Saison nicht 
mehr so konstant. Ein ordent-
licher Schlussspurt reichte am 
Ende gar zum passablen sechsten 
Tabellenplatz.

Unter Coach Michael Felix 
kämpfte unser Team mit dem 
Ende der Euphoriewelle und zu 
oft auch mit sich selbst. Obwohl 
man am Ende die zweitbeste Of-
fensive der Liga stellte und den einen oder 
anderen Treffer „zum mit der Zunge schnal-
zen“ produzierte, konnte man in wichtigen 
Situationen nicht immer den erlösenden 
Treffer markieren und fing sich zu viele ein-
fache, vermeidbare Gegentoren. Zur neuen 
Saison freuen wir uns, ein neues Spielertrai-
ner-Duo um Chef Coach Marcel Goncalves 
und Co-Trainer Tobias Veit präsentieren 
zu dürfen. Die beiden sind motiviert, dem 
Team wieder das Selbstverständnis für die 
eigene Stärke zu vermitteln und gemeinsam 
erfolgreichen Fußball zu spielen. Wir freuen 
uns auf die neue Saison mit Euch!

Einen rekordverdächtigen vierten Tabel-
lenplatz belegte unsere zweite Mannschaft 
von Trainer Markus Lengkeit. Zwischenzeit-
lich schnupperte das Team sogar Höhenluft 
an der Tabellenspitze. Durch den breiten 
Kader und die kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Spieler gelang es, eine sehr 
gute Runde mit diesem fantastischen Resul-
tat zu krönen.

Außergewöhnlich war auch wieder der 
Einsatz unserer Kicker bei der alljährlichen 
Vatertagshocketse sowie dem Dorfplatz-
Singen im Advent. Sämtlichen Herausforde-
rungen zum Trotz gelang es wieder, zwei 
großartige Feste auf die Beine zu stellen 
und für tolle Momente im Dorfleben zu 
sorgen. 

Abschließend möchten wir uns bei allen 
Helfern, Unterstützern und Fans des SVH 
bedanken, die uns Woche für Woche tat-
kräftig unterstützen: Danke für Euren Ein-
satz für den Fußball in Hertmannsweiler!

Abteilungsleitung Fußball –  
Jens Bauder, Claudio Claß, Simon Klein und 
Stephan Widman

Liebe Fans, Sponsoren, Gönner und  
Interessierte des SVH, 
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in unserem Speiselokal.
Fühlen Sie sich bei uns wie zu Hause.

Wir freuen uns über  
Ihren Besuch

Ristorante – Pizzeria Italia
Bruckwiesenstr. 59
Tel. 0 71 95 / 6 89 06
www.ristorante-pizzeria-italia-hert.de

■	 Pizzen, Nudelgerichte, Gerichte aus dem Backofen, Fisch- und 	
	 Fleischgerichte, Salate sowie  Party- 
	 Pizzen, alles auch zum Mitnehmen!

■	 Bei uns können Sie Ihre Feste feiern!
	 Jubiläumsfeier, Firmenfeier, Geburtstage,  
	 Kommunion, Konfirmation, Hochzeit, Weihnachtsfeier –  
	 wir haben bis zu 120 Plätze!

■	 Gute Parkmöglichkeiten, herrliche Terrasse,  
	 tolles italienisches Ambiente...

■	 Montag Ruhetag
	 Dienstag - Samstag: 12:00 Uhr - 14:00 Uhr
     17:30 Uhr - 22:00 Uhr
	 Sonntag: 12:00 Uhr - 22:00 Uhr
	 Warme Küche bis 21:30 Uhr 

Die Europameisterschaft ist gespielt. Die his-
torische Bewertung vom Turnier überlassen 
wir den Experten, denn alle SVH-Fans freuen 
sich jetzt auf die neue Saison der Kreisliga! 
Es hat sich viel bewegt am Wiesengrund. Ein 
neues motiviertes Trainerteam ist am Start! 
Dazu viele neue Spieler! Besondere Freude 
macht uns die Jugendabteilung, die uns mit 
4 A-Jugendspieler verstärkten!

Der neue SVH-Kicker Nr.15 bietet wieder 
viele spannende Infos und Geschichten rund 
um den Fußball in Hertmannsweiler!

Herzlichen Dank an unsere zahlreichen Spon-
soren für Eure Unterstützung. Die Meisten 
sind seit 2010 und Heft Nr. 1 treu bei uns 
dabei! 

Alle Mitglieder können stolz auf ihren Ver-
ein schauen! Es ist beeindruckend, wie gut 
sich der SVH entwickelt hat! Das neue Sport-
gelände und das renovierte Clubhaus sind 
Spitze, die Mitgliederzahlen steigen und un-
sere Fußballmannschaften machen großen 
Spaß.

Los geht’s!

FÖRDERINITIATIVE

Förderinitiative, wir sind dabei
Wir freuen uns über Ihre Spende – diese hilft uns bei den bevorstehenden Investitionen.
Bankverbindung: Förderinitiative SV Hertmannsweiler
Kreissparkasse WN • IBAN: DE83 6025 0010 0015 0473 40 
Tel.: 07195-6 63 05 • Mail: fi@svh1952.de

Von links: Jürgen Fuchs, Jürgen Claß,  
Oliver Stirm, Rene Bauder

Der SVH ist ein echtes Aushängeschild mit viel 
Tradition – aber bereit für die Zukunft. Wir 
dürfen uns ab Anfang September über eine 
neue Gemeinschaftsküche im 1.OG freuen, 
die wir gemeinsam über das Crowdfunding-
Projekt erfolgreich finanziert haben.

Wir wünschen Euch viel Spaß beim Lesen 
und freuen uns auf Euren Besuch am Sport-
gelände!
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Das Interview zur neuen Saison
Danke, dass ihr euch Zeit genommen habt 
ein paar Fragen zu beantworten. Bevor wir 
direkt zum Fußball kommen, wie verbringt 
ihr eure Freizeit neben dem Fußball?
Marcel: Durch meine kleine Familie natür-
lich am meisten mit meinen Liebsten. Ich 
verbringe aber auch sehr gerne Zeit mit 
meinen Freunden, fliege gerne in den Ur-
laub oder schaue mir bei ein paar Bier jedes 
Fußballspiel an, das im TV läuft. 
Tobias: Mit meiner Freundin und meiner 
Familie, meinen Freunden im Fitnessstudio 
oder im Stadion beim VfB.
Der Fußball begleitet euch schon lange und 
nimmt viel Zeit in eurem Alltag ein. Wie 
bist du Trainer/Co-Trainer geworden und 
warum?
Marcel: Ich habe mich in meiner aktiven 
Zeit schon immer auch als Führungsspieler 
gesehen und habe schnell gemerkt, dass ich 
irgendwann den Schritt als Trainer wagen 
möchte. Ich übernehme gerne auf und 
neben dem Platz Verantwortung, mag es 
mich vor eine Gruppe zu stellen und die 
Richtung vorzugeben. Durch das Trainer 
sein lernt man so viel für sich selbst, muss 
mit unterschiedlichsten Charakteren aus-
kommen und alle unter einen Hut bringen. 
Diese Herausforderung reizt mich genauso 
wie der sportliche Erfolg, welchen ich durch 
meine Erfahrung mit den Jungs gemeinsam 
anstrebe!
Tobias: Ich möchte mich spielerisch gerne 
in den nächsten Jahren zurücknehmen, 
aber sehe mich weiterhin sonntags auf dem 
Sportplatz stehen. Außerdem möchte ich 
meinen Ehrgeiz und meinen Spaß beim Fuß-
ballspielen an Andere übertragen. Zudem 
bin ich ein guter Teamplayer und habe eine 
offene und kommunikative Art. Durch das 
sehr gute und familiäre Verhältnis mit Mar-
cel (Schwager), der mein Trainer beim FSV 
war und der gemeinsamen Idee, als Trainer- 

Duo zu fungieren hat sich die Chance beim 
SVH ergeben, worüber ich sehr dankbar bin.
Schön, dass ihr beide bei unserem SVH ange-
kommen seid. Wie lasst ihr beim SVH spie-
len? Worauf legst du Wert? Wie ist da dein 
Einfluss als Co-Trainer Tobi?
Tobias: Grundsätzlich ist Marcel für die 
Spielweise und die Taktik zuständig, den-
noch sprechen wir uns vor jedem Spiel ab. 
Am meisten Spaß macht das Spiel mit dem 
Ball, daher streben wir an, einen ballbesitz-
orientierten Fußball zu spielen und setzen 

Name: Marcel Goncalves
Spitzname: Gonco
Alter: 35 Jahre alt
Beruf: Einkäufer für Bauleistungen
Familienstand: Verheiratet, 2 Kinder 
(Adelina 2 Jahre und Mateo 0 Jahre)
Lieblingstrainer: Jürgen Klopp
Lieblingsspieler: Sergio Ramos

Name: Tobias Veit 
Spitzname: veitle
Alter: 32 Jahre 
Beruf: Produktmanager bei Kärcher 
Familienstand: ledig 
Lieblingstrainer: Jürgen Klopp
Lieblingsspieler: keinen direkten Lieb-
lingsspieler – aber derzeit starker  
Sympathisant von Füllkrug.



„Kreisliga A1“ Saison 2024/2025
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diesbezüglich auch in den Trainings unseren 
Fokus.
Ich persönlich lege einen sehr großen Wert 
auf ein harmonisches Mannschaftsgefüge, 
ganz nach dem Motto „Einer für Alle und 
Alle für Einen“. Darunter fällt insbesondere 
eine respektvolle Kommunikation – auf und 
auch neben dem Platz.
Ebenfalls bevorzuge ich es, die Stärken des 
eigenen Teams in das Spielsystem einzubin-
den, anstelle die des Gegners.
Was erwartet die Jungs in der Vorbereitung: 
Worauf legst du, als Cheftrainer, großen 
Wert, Marcel?
Marcel: Ich versuche so viel wie möglich mit 
dem Ball zu trainieren und die Fitness durch 
schnelle und intensive Einheiten zu erlan-
gen. Mein Ziel ist es, so schnell wie möglich 
eine Einheit zu werden, die Neuzugänge zu 
integrieren, um dann im taktischen Bereich 
durch viele Spielformen und Übungen den 
Feinschliff zu machen. Der Spaß darf dabei 
nie zu kurz kommen, weshalb wir in der 
Vorbereitung viele teambildende Einheiten 
wie beispielsweise eine Radtour oder ein 
Beerpongturnier eingebaut haben.
Die Mannschaft soll schnell als Team zu-
sammenwachsen. Was ist das wichtigste in 
eurem Team?
Marcel: Eine Einheit sein – auf und neben 
dem Platz. Ich muss genau so geil darauf 
sein für meinen Mitspieler Fehler auszuba-
den, wie wenn ich mich mit ihm über ein Tor 
freue. Ebenso ist es wichtig, dass man nach 
dem Spiel auch gerne den ein oder ande-
ren Kasten Bier zusammen trinkt. Mir ist es 
wichtig, dass jeder gern auf den Sportplatz 
kommt – vom Zuschauer, über das Team, bis 
hin zu allen Verantwortlichen.
Tobias: Teamgeist - vor, während und nach 
dem Spiel! Nur wenn alle an einem Strang 
ziehen sind wir erfolgreich. Außerdem, eine 
offene und ehrliche Kommunikation, denn 
nur dadurch können Dinge geändert oder 
verbessert werden. Der Zusammenhalt zwi-

schen erster und zweiter Mannschaft sowie 
den Verantwortlichen und den Fans ist mir 
auch besonders wichtig. 
Was unterscheidet den SVH von anderen 
Vereinen?
Marcel: Das beste Vereinsgelände im Rems-
Murr-Kreis, ein junges und dynamisches 
Verantwortungsteam, einen Zusammenhalt 
im Team, der sich über beide Mannschaften 
zieht und ein junges und ehrgeiziges Trai-
nerteam.
Tobias: Der SVH unterscheidet sich definitiv 
durch sein funktionierendes und harmoni-
sches Vereinsleben, die vielen SVH Feste, 
Ausflüge und das legendäre „Räumle“ von 
anderen Vereinen. Mittlerweile sticht der 
SVH auch durch das modernisierte Ver-
einsgelände hervor. Vor 10 Jahren konnte 
ich noch nicht in den Genuss kommen auf 
einem Top-Kunstrasen zu spielen und mich 
in nagelneuen Kabinen für die nächsten 3 
Punkte umzuziehen.
Nicht zu vergessen sind die treuen Fans und 
Anhänger, welche auch schon vor 10 Jahren 
den Sportplatz zu jeder Zeit besucht haben.
Was möchtest du der Mannschaft an dieser 
Stelle mit auf den Weg geben?
Marcel: Lasst uns durch einen starken Zu-
sammenhalt ein erfolgreiches Team wer-
den! Jeder Einzelne muss sich dem Team 
unterordnen. Ich verspreche euch 100% 
Motivation, gutes und ambitioniertes Trai-
ning und verlange im Gegenzug ebenso 
100% Einsatz. Wenn wir das hinbekommen, 
werden wir eine erfolgreiche Runde spielen.
Tobias: Ich kehre nach 10 Jahren voller Vor-
freude und Erwartungen zurück zum SVH 
und treffe alte Bekannte und neue Gesich-
ter, worauf ich mich sehr freue.
Kommt regelmäßig ins Training, habt Spaß 
und zeigt jederzeit, dass ihr Bock auf den 
Verein, das Team, den Fußball und die näch-
sten 3 Punkte habt. Dann werden wir eine 
sehr erfolgreiche erste Saison spielen und 
jeder wird seine Chance bekommen.

Hinrunde		  Rückrunde				  

25.08.24	 15:00	 01.12.24	 14:30	 TV Weiler/Rems - SV Hertmannsweiler

01.09.24	 15:00	 02.03.25	 14:30	 SV Hertmannsweiler - POES Anagennisis Schorndorf

08.09.24	 15:00	 09.03.25	 15:00	 Vfl Winterbach - SV Hertmannsweiler

15.09.24	 15:00	 16.03.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler - SC Urbach

22.09.24	 15:00	 23.03.25	 15:00	 TSV Nellmersbach II - SV Hertmannsweiler

29.09.24	 15:00	 30.03.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler - FSV Waiblingen II

02.10.24	 19:30	 06.04.25	 15:00	 SV Remshalden - SV Hertmannsweiler

06.10.24	 15:00	 13.04.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler - VfR Birkmannsweiler

13.10.24	 19:00	 27.04.25	 15:00	 SC Korb - SV Hertmannsweiler

20.10.24	 15:00	 04.05.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler - Spvgg Rommelshausen

27.10.24	 15:00	 11.05.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler - TB Beinstein

03.11.24	 14:30	 18.05.25	 15:00	 TV Stetten i.R. - SV Hertmannsweiler		

10.11.24		  25.05.25		  spielfrei					   

17.11.24	 14:30	 01.06.25	 15:00	 SV Breuningsweiler II - SV Hertmannsweiler

23.11.24	 14:30	 07.06.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler - SV Plüderhausen		
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Hinten von links: 

Sportlicher Leiter Stephan Widmann, Trainer Marcel Goncalves, Sebastian Lachenmaier, Boris 
Antic, Nick Böning, Marco Schäfler, Matthias Stirm, Niklas Hug, Manuel Stehle,  
Dominik Vidovic, Manuel Schmalzried, sportlicher Leiter Claudio Claß, Co-Trainer Tobias Veit.

Vorne von links:
Sulayman Ceesay, Robin Bayer, Simeon Härdter, Tim Bachmann, Kai Binder, David Bielecki, 
Philipp Müller, Simon Klein, David Weller, Kevin Pilih, Marc Pilih, Timo Schneider



„Kreisliga B4“ Saison 2024/2025
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Höchste Heimsiege
16.04.2023	 SVH-Hößlinswart 	 12:2 (A)
13.05.2018	 SVH-Strümpfelbach	 12:1 (B)
17.10.2021 	 SVH-Neustadt	 11:0 (B)
03.04.2022	 SVH-Oeffingen II	 11:1 (B)
28,05.2006	 SVH-Schornbach	 11:1 (A)

Höchste Heimniederlagen
02.05.2004 	 SVH- Beinstein	 1:11 (A)
21.04.2002	 SVH-Winnenden	 0.9   (A)
30.04.2011	 SVH-Nellmersbach	 0:6  (Bez)
05.10.2008	 SVH-Waiblingen	 1:6  (Bez)
26.05.2013	 SVH-Oberrot	 2:6 (Bez)

Historisches aus 25 Jahren
Höchste Auswärtssiege
22.05.2005	 Kaisersbach-SVH	 1:11 (B)
03.04.2005	 Hohenacker-SVH	 2:10 (B)
10.09.2006	 Hellenen WN-SVH	 2:9   (A)
24.04.2022	 Jat Fellbach-SVH	 3:9  (B)
30.04.2005	 Strümpfelbach-SVH	 0:8  (B)

Höchste Auswärtsniederlagen
07.12.2003	 Panellinios WN-SVH	 8:0  (A)
09.11.2008	 Beinstein-SVH	 7:0 (Bez)
07.03.2004	 Panseraklis F.-SVH	 7:1 (A)
06.05.2007	 Italia Beinstein-SVH	 7:1 (A)
22.10.2007	 Anagenisis S.-SVH	 7:1 (B)

(A) Kreisliga A, (B) Kreisliga B, (Bez) Bezirksliga

	Hinrunde		  Rückrunde							     

25.08.24	 12:45	 01.12.24	 12:15	 TV Weiler/Rems II - SV Hertmannsweiler II	

01.09.24		  02.03.25		  spielfrei					   

08.09.24	 12:45	 09.03.25	 12:45	 Vfl Winterbach II - SV Hertmannsweiler II

15.09.24	 12:45	 16.03.25	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - SV Hegnach II	

22.09.24	 12:45	 23.03.25	 12:45	 TSV Haubersbronn II - SV Hertmannsweiler II

29.09.24	 12:45	 30.03.25	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - TSV Miedelsbach II

03.10.24	 18:30	 06.04.25	 12:45	 SV Remshalden II - SV Hertmannsweiler II

06.10.24	 12:45	 13.04.25	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - VfR Birkmannsweiler II

13.10.24	 15:00	 27.04.25	 12:45	 SC Korb II - SV Hertmannsweiler II

20.10.24	 12:45	 04.05.25	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - Spvgg Rommelshausen II

27.10.24	 12:45	 11.05.25	 12:45	 SV Hertmannsweiler II - TB Beinstein II

03.11.24	 12:15	 18.05.25	 12:45	 TV Stetten i.R. II - SV Hertmannsweiler II

10.11.24	 14:30	 25.05.25	 11:30	 SV Hertmannsweiler II - TSV Schwaikheim III

17.11.24	 12:15	 01.06.25	 12:45	 SV Breuningsweiler III - SV Hertmannsweiler II

23.11.24	 12:15	 07.06.25	 15:00	 SV Hertmannsweiler II - SV Plüderhausen II
Viel Dank Jungs für 
euren Einsatz!
Wir bedanken uns bei Maurice Pfizenmaier 
für seinen jahrelangen Einsatz im SVH-
Trikot. Ebenfalls haben uns der Trainer 
Michael Felix und Co-Trainer Patrick Uebele 
verlassen.
Wir wünschen Euch alles Gute für die 
Zukunft!
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Hinten von links:

Martin Spender, Benjamin Schneider, Leon Hartwig, Elias Schmalzried, Marcel Seitz,  
Daniel Käser, Pascal Zimmer, Tobias Warth.

Mitte von links:

Trainer Markus Lengkeit, Stergios Macherian, Jan Mössinger, Tim Schmitz, Daniel Wältken, 
Fynn Schnabel, Marcus Blößl, Sidar Öztopal, Jakob Arnold, Nico Spandl, Markus Koch.

Vorne von links:

Hebun Sadak, Lukas Körner, Mohamed Benafla, Cedric Bauder, Andreas Buller, Tom Naus, 
Hannes Blößl, Jan Hanner, Mamadou-Saliou Jallow, Claudio Claß, Fabian Haag, Daniel Fischer, 
Jonathan Rahn, Aaron Dax.

Glaserei 
Mauser
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Andi Hinkel, ein Fan vom  
SV Hertmannsweiler

Der VfB-Star und die Stars der SVH-D-Jugend im September 2004 in  
Birkmannsweiler.
Hinten v.l. Trainer Hisa Sasaki, Kota Sasaki, Marco Schäfler, Tobias Stein,  
Andreas Hinkel, Matthias Matzke,Trainer Thomas Schäfler,
Unten: Kenta Sasaki, Florian Kiefer, Andreas Fuchs, Sven Tiefenbacher,  
Torsten Olma, Lisa Schäfler, Markus Matzke (mit Gips)

Andi Hinkel, 
ein echter 
SVH-Fan, der 
sich über das 
lockere Ge-
spräch mit uns 
sehr freute

Ein damaliger E-Jugendlicher der heutigen SVH Mann-
schaft, durfte mit den Bundesligastars des VfB Stutt-
gart beim Spiel gegen TSG Backnang einlaufen,wo 
Andi Hinkels Bundesligalaufbahn begann

Matze Stirm und Andi Hinkel
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22.10.1974, SV Heppach-SVH 2:2
Hertmannsweiler-Keeper Herbert Wissmann 
stoppt Heppachs Spielertrainer Kurka. Im Hin-
tergrund SVH-Libero Peter Wawrzinek und 
Konrad Setik

Dieses Wolper-Foto entstand am 05. Mai 74 
beim Tabellenführer Hohenacker. Manfred 
Rommel (links) und Karl Steberl (rechts) brem-
sen FCH-Torjäger Oldefest (Mitte). Das Spiel 
gewinnt Hohenacker mit 6:2.

Clubgeschichten 1974

Vor 50 Jahren – Das turbulente WM-Jahr 
1974 beim SVH – was für ein wildes Jahr! 
1974 wird das erfolgreichste Jahr in der 
deutschen Fussballgeschichte! Bei der WM 
tritt Deutschland mit 2 Mannschaften an! 
Der FC Bayern und der FC Magdeburg 
werden Europapokalsieger, unsere Natio-
nalmannschaft wird zum zweiten Mal Welt-
meister! Dazu stehen der VfB Stuttgart und 
Lok Leipzig im UEFA-Cup-Halbfinale.

Und wie lief das Jahr beim SVH? Ziemlich 
verrückt! Aber der Reihe nach… der SVH-
Kicker macht sich auf Spurensuche.

Das Jahr beginnt am Wiesengrund sehr 
unruhig. Im Januar tritt Fußballabteilungs-
leiter Karl Kübler zurück und wechselt ablö-
sefrei nach Nellmersbach. (Zum Glück kehrt 
er später wieder zurück). Schorsch Eiden-
pencz übernimmt sein Amt. 

Trainer am Wiesengrund ist dieser Tage ein 
alter Trainerfuchs, der 71jährige Michael 
Melchior. Vorstand Michael Rath holt ihn 
aus Winnenden zurück und will an alte er-
folgreiche Zeiten anknüpfen. In der Saison 
1960/61 scheiterte Melchior mit dem SVH 
knapp an der Meisterschaft.

Die WM ist noch nicht angepfiffen, da stellt 
Hertmannsweiler im Mai 74 den Griechen 
Stamopoulos als neuen Trainer vor. Geld 
spielte wohl auch vor 50 Jahren schon eine 
Rolle, denn außer seinem Monatsgehalt ist 
in den Archiven nichts über ihn zu finden. 
Trotz 250 DM (125 Euro) Gage ist seine 
Amtszeit nur sehr kurz.

Die WM findet zum ersten Mal in Deutsch-
land statt. Unsere Nationalspieler stürmen 
mit Ihrem WM-Song „Fussball ist unser 
Leben“ hoch in die Hitparaden-Charts. 
Trotzdem gehts im Trainingsquartier in 
Malente drunter und drüber. Schon vor Tur-
nierbeginn wird u.a. über die Prämien hef-
tig gestritten. (Man einigt sich schließlich 
auf umgerechnet 30.000 Euro für den Titel-
gewinn). Und dann folgt in der Vorrunde 
auch noch eine 0:1 Niederlage gegen den 
Klassenfeind DDR. Deutschland kriegt aber 
noch die Kurve und siegt im Finale glücklich 
2:1 gegen die Niederlande.

Eine große Überraschung der WM ist Polen, 
die ihr WM-Quartier in der Murrhardter 
Nobelherberge „Sonne-Post“ aufschlagen. 
Dank guter Betreuung von Küchenchef Wil-
helm Bofinger und dem Unterweissacher 
Olympia-Masseur Werner Sailer gewinnen 

1.Mannschaft Saison 
1974/75
Oben v.l. Rolf Gassmann, 
Rudi Widmann, Werner 
Gassmann, Wolf-Dieter 
Knauer, Winfried Breyer, 
Rolf Bauder, Trainer Franz 
Ruml  
Unten Franz Recht, Franz 
Schuller, Klaus  
Vidacak, Gerhard Pfleiderer, 
Willy Halbgewachs

die Polen das kleine Finale und werden 
Dritter.

Ehre für Hertmannsweiler! Der polnische 
WM-Bus pendelt zu den Spielen in Stutt-
gart immer durch unseren Ort! Ob er nach 
den Siegen spontan und gut gelaunt auf ein 
schnelles Bierchen heimlich in Hertmanns-
weiler gestoppt hat ist uns bisher nicht be-
kannt!

Kurz nach dem Start der Saison 74/75 ver-
pflichtet der SVH im Herbst bereits den 
dritten Trainer. Franz Ruml vom FC Win-
nenden wird neuer Chefcoach. Man will 
um den Titel mitspielen und vereinbart mit 
ihm eine Meisterprämie über 400 DM (200 
Euro). Aber der SVH hängt zum Jahresende 
74 mit nur 4 Punkten tief im Tabellenkeller 
fest. Zum Glück gibt es in der C-Klasse kei-
nen Abstiegskampf. Den verliert übrigens in 
dieser Saison der VfB Stuttgart und steigt 
zum ersten mal aus der Bundesliga ab.

10.03.1974: SVH greift ins Meisterschaftsren-
nen ein, landet am Ende aber nur auf Platz 11
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von links Stergios Macherian (Torwart), Trainer 
Markus Lengkeit, Marcel Seitz, Sidar Öztopal, 
Nico Spandl, Leon Hartwig

Lenki und seine 
Neuen: 

Rinis Bytyqi (links) und  
Fabian Glaser (rechts)

Kameradschaftsabend  in  
der Bar von ChipoKeine bunten Luftballons sondern beim Bowling 

offizieller  

Stadionwurstlieferant

Die Mannschaft hat 
einen tollen Teamgeist 
ist auch  abseits vom 
grünen Rasen immer 
aktiv! Hier beim  
Kameradschaftsabend 
in Chipo‘s  Bar

Vorbei die Zeiten, wo man froh war 11 Spie-
ler auf dem Patz zu haben. Die 2. Mann-
schaft hat sich fantastisch entwickelt. Der 
Kader umfasst inzwischen über 30 Spieler. 
„Meistens spielen wir im Training elf gegen 
elf“ berichtet uns der Trainer stolz. Die 
Neuzugänge für die neue Saison sind auch 
schon da! Fabian Gläser aus Leutenbach, 
Marcel Seitz aus Althüte und Rückkehrer 
Malik Jamal aus Schwaikheim. Zum ersten 
Mal seit langer Zeit erhalten wir auch wie-
der Verstärkungen aus der A-Jugend. 4 
junge Talente rücken auf.  Das Ergebnis un-
serer guten Jugendarbeit! 

Die „Reserve“ spielte bisher im SVH-Kicker 
etwas „unterm Radar“. Völlig zu Unrecht 
denn die Jungs sind ein ganz wichtiger Be-
standteil der Fußballabteilung.

Lange Zeit spielte unsere Mannschaft in der 
letzten Saison um die Meisterschaft mit. 
Aber zum Ende der Vorrunde sind 7 Stamm-
spieler ausgefallen durch Verletzungen 
und Studium. Dazu kamen immer wieder 

Abstellungen an die 1. Mannschaft. Damit 
war es nicht möglich mit einer eingespiel-
ten Stammelf aufzulaufen und den ganz 
großen Erfolg zu feiern. „Alle haben es gut 
gemacht“ lobt der Trainer sein Team. Mit 
Platz 4 wurde schließlich das beste Ergebnis 
seit Jahrzehnten erreicht. 

Erfolgstrainer Markus Lengkeit freut sich 
schon jetzt auf die neue Saison und dass es 
endlich wieder losgeht… „das Team muss 
sich aber erst wieder finden. Die neuen 
Spieler zu integrieren wird eine interes-
sante Herausforderung für mich werden. 
Ziel ist es Spaß mit Erfolg zu verbinden und 
Spieler für die erste Mannschaft rauszubrin-
gen.“ Ein dickes Lob gibt er auch seinem 
sportlichen Leiter, Claudio Class, ohne ihn 
wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen.

Unsere 2. Mannschaft ist eine super Truppe 
und ihre Spiele sind immer einen Besuch wert!

Wir drücken die Daumen und wünschen 
Euch alles Gute!

Die zweite Mannschaft ist eine  
echte Erfolgsgeschichte!



Burghotel

SCHÖNE AUSSICHT
Restaurant • Cafe • Terrasse

Familie Bauer • Neuffenstr. 18 • 71364 Winnenden • Tel. 0 71 95/9 75 60
www.schoene-aussicht-buerg.de

täglich geöffnet 06:30 Uhr bis 23:30 Uhr  
warme Küche 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr, 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr, kein Ruhetag
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www.reinhard-mang.de ı Tel. 0 71 51 / 27 14 96

Reinhard MANG
                Grafische Dienstleistungen

Wir machen  
      ihre Werbung

Konzeption ı Text ı Gestaltung ı Produktion

Kein Fussballspiel ohne die Helfer  
im Hintergrund.

Marcel Wade Widmann, Kassierer

Jan Hanner, Security

Jens Bauder, Dr. Denny Schmidt, Rene Bauder, Schiedsrichter Jens Bauder, Doc



Trainingszeiten der SV-Jugend 2024/2025
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Trainer und Helfer gesucht. Wer Interesse hat bitte melden!
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Zum ersten Mal seit längerer Zeit erhalten 
wir wieder Verstärkungen aus der eigenen 
Jugend. Vier sympathische Jungs rücken 
auf. 

Sie waren letzte Saison Gastspieler bei der 
SGM Winnenden und sind dort gut aufge-
nommen und ausgebildet worden. Vielen 
Dank. 

Gute Jugendarbeit zahlt sich aus
Bescheiden reihen sich alle erst mal in der 
2. Mannschaft ein und möchten sich dort 
durchbeißen. 

Wir drücken alle Daumen und freuen uns, 
die Entwicklung der Talente zu begleiten

Leon Hartwig

Lieblingsspieler: Manuel Neuer
Lieblingsverein: SV Hertmannsweiler
Lieblingsurlaubsort: Cran Canaria, Playa 
del Ingles
Lieblingsessen: Pizza
Lieblingsgetränk: Hefeweizen
Position beim SVH: rechtes Mittelfeld
Was gefällt Dir beim SVH: Gemeinschaft
Ziele für die neue Saison: Weiterent-
wicklung und Erste Mannschaft

Nico Spandl

Lieblingsspieler: Cristiano Ronaldo
Lieblingsverein: SVH, FC Bayern  
München
Lieblingsurlaubsort: Gardasee, Kroatien
Lieblingsessen: jegliche Pasta
Lieblingsgetränk: Fanta
Position beim SVH: Rechtsaußen
Was gefällt Dir beim SVH: ist wie eine 
Familie. Ziele für die neue Saison: so viel 
wie möglich zu spielen und mich weiterzu-
entwickeln und zu lernen
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Rinis Bytyqi

Lieblingsspieler: Cristiano Ronaldo
Lieblingsverein: Real Madrid
Lieblingsurlaubsort: Dubai
Lieblingsessen: Spaghetti
Position beim SVH: Stürmer
Was gefällt Dir beim SVH: die Freund-
lichkeit und der Zusammenhalt. Ziele für 
die neue Saison: Selbstvertrauen gewinnen 
und einen Stammplatz bekommen
Hobbys: Fußball, Instrumente

Sidar Öztopal

Lieblingsspieler: Neymar, Messi, 
Fernando Torres
Lieblingsverein: FC Barcelona
Lieblingsurlaubsort: Türkei
Lieblingsessen: Reis mit Hühnchen
Lieblingsgetränk: Fanta
Position beim SVH: Zehner
Was gefällt Dir beim SVH: Alles
Ziele für die neue Saison: Guten Ein-
druck bei den Aktiven hinterlassen und 
Stammspieler werden
Hobbys: Fußball und PlayStation

Neuzugänge und 
Trainer – Aktive

Von links nach 
rechts: Marcel Seitz, 
Co Trainer Tobias 
Veit, Sidar Öztopal, 
Tim Bachmann, 
Sulayman Ceesay, 
Trainer Marcel  
Goncalves
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Das Fußballwunder der SG Sonnenhof Groß-
aspach in der Dritten Fußball-Bundesliga 
hielt 6 Jahre! (2014-2020) Einer der Stars 
dieser Zeit kommt aus  Hertmannsweiler! 
Chipo Binakaj! Er spielte 11 Jahren (2008-
2019) in Aspach und erlebte 12 Trainer. 
Viele SGS-Trainer sind heute noch erfolg-
reich im Geschäft … Markus Gisdol, Thomas 
Letsch, Georg Koch, Alexander Zorniger 
oder Rüdiger Rehm.

Nach seinem Karriereende ist er mit seiner 
Bar „Chipo‘s“ direkt gegenüber vom Win-
nender McDonalds gestartet und macht 
dem US-Konzern nun das Leben schwer. Der 
Aktienkurs des Fastfood-Giganten ist nach 
seiner erfolgreichen Eröffnung gleich mal 
kräftig abgestürzt.

Binakaj’s tolle Karriere sprach sich bis Tirana 

rum. Fatmir Vata von der Albanischen Na-
tionalmannschaft interessiert sich für den 
linken Mittelfeldspieler. Zu einer Nominie-
rung kam es aber leider nicht.

Kicker: Hallo Chipo, Du bist Schwabe aus 
dem Kosovo, Cevapcici oder Spätzle?

Chipo: hör auf … cevap! Ganz klar …

Kicker: mit dem kleinsten Etat (ca. 2,5 Mio 
Euro) spielte  die SGS 6 Jahre in der Dritten 
Liga. Wie war das möglich?

Chipo: die große Harmonie im Verein dazu 
blieb der Stamm der Mannschaft über die 
Jahre konstant. Und wir hatten immer gute 
Trainer …

Kicker: welche waren Deine besten Trai-
ner?

Chipo: Letsch, Rehm und Winkler.

Kicker: Rehm hält den 2. Liga-Rekord. Als 
Spieler bekam er 9 Rote Karten in 188 Spie-
len. Zitat Rehm: keine Tätlichkeiten, ich 
war einfach immer zu langsam …“ Welchen 
neuen Rekord hat er kürzlich noch aufge-
stellt?

Chipo: erster Bundesliga-Trainer mit Spiel-
sperre nach 4 Gelben Karten. Ein toller Spie-
ler und Trainer, aber immer am Anschlag.

Kicker: wer war der Macher im Sonnenhof? 
Präsident Ferber, Trainer Rehm oder Sport-
chef Koukoutrigas?

Chipo: ganz klar Uli Ferber, vor wichtigen 
Spielen war er immer in der Kabine.

Kicker: und Andrea Berg?

Chipo: war nie in der Kabine, aber um die 
Gegner zu ärgern haben wir in der Um-
kleide lautstark ihre Schlager gespielt.

Kicker: 2015 feierst Du mit der SGS die 
Vize-Herbstmeisterschaft, den Aufstieg in 
die II. Liga fest im Blick …

Chipo: leider hat’s am Ende nicht gereicht, 
der Kader war einfach zu dünn.

Kicker: vielen Dank für das Interview, wir 
wünschen Dir alles Gute geschäftlich und 
privat!!

Nein! Andrea Berg war nie in der Kabine!

Holger Winkler (links) holte Chipo zur TSG 
Backnang und bildete ihn zum Bundesliga-
spieler aus.
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Steffen Huter; „Ich war auch Psychologe …“
Unser Gast hat sich über die Jahre nicht 
verändert. Schlank und bestens durchtrai-
niert kommt er zu unserem Gespräch. Ein 
verrückter Typ, der auch mal aneckte, aber 
er hat für den Fußball und den Erfolg ge-
brannt. Seine Leistungsorientierung hat er 
vorgelebt und heute bei seinem Arbeitge-
ber  hießt es schon mal „sie sind der Felix 
Magath vom Unternehmen“.

Von 2005-2008 war er beim SV Hertmanns-
weiler. Er hat eine goldene Zeit bei uns ein-
geleitet.

Mit 18 macht er seinen Trainerschein in Ruit 
und spielt  bei der SG Schorndorf in der Lan-
desliga. Danach holt ihn Ralf Kropf für viele 
Jahre zu Viktoria Backnang. 2003 wechselt 
er 3 Klassen tiefer zur SpVgg Kirchenkirn-
berg. „Es war das Angebot meines Lebens!“ 
In dem 700 Einwohner Ort auf den Höhen 
vom Schwäbischen Wald ist der Vorstand 
wohl auf eine Goldader gestoßen. „Aber 
das war dann doch nicht mein Ding …“ In 
dieser Zeit kam der Anruf von Kurt Frank, 
der vor vielen Jahren vom Wasserhof nach 
Hertmannsweiler umzog. Der Kontakt war 
hergestellt und Huter unterschrieb beim 
SVH. In den letzten Spielen konnte er nichts 
mehr bewegen. Der SVH stieg am Ende der 
Saison 2004 ab.

Sein Ehrgeiz kommt bei unseren Spieler 
gut an. Keines der jungen Toptalente ver-
lässt den SVH und Huter gab gleich die 
Marschrichtung für die neue Runde vor: 
„wir müssen aufsteigen, ich will Erfolg.“ 
Die Mannschaft war nicht fit. „Jungs schaut 
euren Körper an!“Es stand viel Konditions-
arbeit an. Alle ziehen mit, auch weil Huter 
es vorlebt. Er schweißt die Mannschaft zu-
sammen und erzählt vom Trainingslager am 
Brombachsee. „Wir haben gezeltet und uns 

selbst versorgt …“ Bei Kälte und Dauerre-
gen entsteht der Teamgeist für die neue 
erfolgreiche Saison. Er betont auch immer 
wieder, wie wichtig die Funktionäre Ernst 
Krauter und Thomas Weller für die Harmo-
nie der Truppe waren.

Am Ende der Saison steigt der SVH tatsäch-
lich über die Relegation wieder auf. Huter 
formt Spieler wie Daniel Spieth und Nico 
Rummel, die später 5 und 6 Klassen höher 
spielen.

Auf Anhieb sind wir in der Kreisliga A gleich 
wieder oben mit dabei! (3. und 4. Platz). In 
Korb schreibt er wasserfest die Aufstellung 
auf die Kabinentüre. Tage später kommt 
der Anruf der Gemeinde Korb. Sie müssen 
die Türe neu streichen!“ Also bin ich hald 
hingefahren und habs erledigt.“ Nicht zu 
fassen ist diese Geschichte, er nennt es 
Putschversuch: ein Spieler der II. Mann-

Huti wie immer … Mitten drin! 
21.10.07 Kreisliga A, Rommelshausen-SVH 
1:3 von links Matthias Krewitz (Rom), Steffen 
Huter und Franco Caricado vom SVH
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schaft rebelliert in der Kabine. „die Spieler 
sind kaputt, das Training ist viel zu hart, 
der Trainer muss weg.“ Die Antwort der 
Abteilungsleitung ist kurz: „wir haben uns 
anders entschieden, Du lieber Spieler,  mußt 
gehen!“ Die Truppe folgt ihm. „Ich war der 
Chef und alle haben mitgezogen, dabei 
war ich auch als Psychologe gefragt. Franco 
mußte von 90 auf 75 Kilo abnehmen, pri-
vate Probleme, Trennungen von Freundin-
nen … Hudi war immer für die Spieler da.

Nach 3 sehr erfolgreichen Jahren beendete 
er 2007 seinen Trainerjob. Ein emotionaler 
Abschied. Bei „niemals geht man so ganz„ 
von Trude Herr haben viele feuchte Augen.
Als Spieler hängt er noch ein Jahr dran und 
schafft mit dem SVH den sensationellen 
Aufstieg ihn die Bezirksliga. 

Heute hat er Abstand zum Fußball, geht 
lieber mit seinem talentierten Sohn auf 
den Golfplatz. „ Ich habe mir nur ein paar 
ausgewählte Spiele bei der Europamei-
sterschaft angeschaut, aber unsere Jungs 

haben’s gut gemacht!“ Mit dem SVH bleibt 
er verbunden: „die ehemaligen SVH-Jungs 
treffen sich jährlich zum Ausflug ins Allgäu, 
auch noch nach 20 Jahren …“ Leider reicht 
der Platz nicht für die vielen Anekdoten 
und Geschichten, Hudi ist ein echter wilder 
Typ.

Alles Gute Hudi und bis bald mal wieder …

Steffen Huter ganz 
der Alte! Gut ge-
launt und immer 
viele lustige  
Geschichten auf 
Lager.

Einer seiner größten Erfolge beim SVH. Aufstieg in die Bezirks-
liga 2008. Steffen Huter obere Reihe ganz rechts
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Die Vizemeister-
schaft und die 
Qualifikation zur 
Champions League 
beflügeln. Gut ge-
launt treffen wir 
die VfB-Legende 
Guido Buchwald. 
Als Markenbot-
schafter macht er 
auf Einladung des 
Fanclubs OFC 1893 

Station in Winnenden. Er ist einer der er-
folgreichsten Fußballer in Deutschland. 
Die Liste seiner Titel ist lang. Deutscher 
A-Jugendmeister mit der Kickers, zweimal 
Deutscher Meister mit dem VfB, Weltmei-
ster, Trainer des Jahres in Japan … Guido 
schwärmt von der Champions League … „ 
der VfB kann sich damit unter den Top 5 in 
der Liga etablieren“

Kicker: Hallo Guido, Du hast immer ein 
Herz für Amateurfußball. Was verbindet die 
Kreisliga mit WM- und Bundesligafußball?
Guido: Es gewinnt nicht immer die Mann-
schaft mit den besten Spieler, sondern die 
mit dem besten Team. So wars bei unserer 
Meisterschaft 1992. Wir holten den Titel 
als herausragende Mannschaft. Dazu kam 
Christoph Daum als akribischer Trainer mit 
seiner unheimlichen Motivation.

Kicker: Erinnerst Du Dich noch an den dra-
matischen letzten Spieltag im Mai 1992, ein 
historischer Fußball-Thriller ?
Guido: klar, wie wenn es heute wäre … Wir 
hatten eigentlich keine Chance aber Daum 
machte uns nochmal richtig heiß. In der 2. 
Halbzeit kam das Signal von der Bank, dass 
alles möglich ist …

Kicker: und dann Dein Siegtreffer für die 

Ewigkeit, der die Meisterschaft sicherte …
Guido: ja, 86. Minute, Flanke von Wiggerl 
Kögel auf den zweiten Pfosten, ein einfa-
cher Kopfball aus 4 Meter. Wenn ich den 
nicht reingemacht hätte … danach haben 
wir nur noch gefeiert, die Fans haben mir 
das Trikot vom Leib gerissen. Ich war der 
erste Spieler, der die Meisterschale ohne 
Trikot überreicht bekam. 

Kicker: aber Dein größter Erfolg war der 
WM-Titel 1990
Guido: klar, mein Duell gegen Maradonna, 
das mir den Spitzname „Diego“ einbrachte. 
Eines der besten Spiele meiner Karriere. Wir 
waren im Endspiel gegen Argentinien haus-
hoch überlegen, aber erst Andi Brehmes Elf-
meter brachte die Entscheidung.

Kicker: vielen Dank Diego, alles Gute ….

Weltmeister im Gespräch mit dem SVH Kicker!

Was für ein Auto- 
kennzeichen.
Der Traum von jedem leidenschaftlichen SVH-Fan.

Das Foto entstand im Sommer 2024 in  
Velden am Wörthersee.
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Die Fußballabteilung kann 
nicht nur Fußball! Inner-
halb kurzer Zeit haben 
unsere Ehrenamtlichen 
zwei supertolle Feste ver-
anstaltet.

Im März 24 war es wieder 
soweit. Das beliebte Maul-
taschenessen fand wieder 
statt. Diesmal an neuer und 
größerer Stelle im Gemein-
dehaus. Zeitweise waren alle 
Plätze belegt und es bil-
dete sich eine Schlange. 
Am Ende war alles weg 
und die Gäste zufrieden

Im Mai ging die traditio-
nelle Vaddertagshocket-
se über die Bühne. Bei 
bestem Wetter und
vielen kühlen Geträn-
ken wurde fröhlich 
gefeiert. Der Beginn 
war ein Einlagespiel 
der AH im Derby 
gegen Höfen mit 
Schirigespann und 
vielen Zuschauer. 

Nur wenn alle mit-
machen, ist so ein 
Fest zu stemmen.
Die Aktiven zeigen auch hier maximalen  
Zusammenhalt.

Fazit: Tolle Orga, tolle Feste und tolle Gäste ...

Hertmannsweiler feiert  
und feiert …
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Liebe Fussballfreunde!

Vor kurzem hab ich meinen Männern vor 
dem Stuttgarter Proki-Spiel in der Kabine 
gesagt: „Jungs, das ist nur ein Spiel!“ – ich 
möchte das etwas korrigieren: Fussball ist 
nicht nur ein Spiel – es ist so viel mehr! Es 
geht vor allem um das Drumherum! Es ist 
einfach unglaublich, was dieses Spiel bewir-
ken kann! Wenn man allein diese EM bei 
uns anschaut: es gab in den Medien kein an-
deres Thema mehr! Die Menschen feierten 
zusammen, es bildeten sich neue Freund-
schaften und wir hatten die Möglichkeit, 
uns zusammen zu finden und dem Alltag 
für eine kurze Zeit zu entfliehen! Fussball 
ist einfach nur geil!

Bei uns in der AH läuft alles nach wie vor 
wie am Schnürchen! Wir haben um die 55 
Mitglieder, davon sind ca. 35 aktive Spie-
ler. Die Trainings sind mit 20 – 25 Mann gut 
besucht und wir haben einfach jede Menge 

Spaß! Pro Jahr machen wir so um die 6 
Freundschaftsspiele!

Höhepunkte waren dieses Jahr die Spiele 
gegen die Stuttgarter Prokis und gegen un-
sere Freunde aus Höfen-Baach!

Gegen die Prokis haben wir Zuhause knapp 
mit 4 zu 5 verloren! War ein Hammer Spiel 
vor zahlreichen Zuschauern! An dieser 

Fussball ist (NICHT) nur ein Spiel!

Wolfgang 
Groß  
(Organi-
sator der 
Prokis)
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Stelle auch nochmals ganz lieben Dank an 
Uwe Spandl mit seinem Grill-Team! 

Gegen Höfen-Baach durften wir am Vater-
tag zeigen, was wir drauf haben! Am Ende 
stand es leistungsgerecht 3 : 3 – wenn ich 
ehrlich bin, hat uns der Schlußpfiff gerettet, 
denn wir waren am Ende ganz einfach platt! 
Anschließend gab es die dritte Halbzeit auf 
der Vaddertagshocketse, wo dann beim 
Bierchen ausgiebig gefachsimpelt wurde! 
Zukünftig wollen wir unsere Freundschaft 
mit Höfen-Baach vertiefen – es ist für die-
ses Jahr ein weiteres Spiel vereinbart und 
das traditionelle Spiel am Vatertag wird zu-
künftig gegen Höfen-Baach sein!

Außer Fussball gab es natürlich noch 
unsere Ausflüge:

Ende letztes Jahres war es unser Stuggi-
Ausflug, der volle Begeisterung auslöste – 
warum in die Ferne schweifen, wenn Stuggi 
doch so nah; im März stand die Karfreitags-
wanderung zur Heinlesmühle auf dem Pro-
gramm, an der um die 40 SVHler am Start 
waren! Im September folgt unser Jahres-
Ausflug nach Heidelberg – die Vorfreude 
wächst!

Vielen Dank an alle Unterstützer der AH, an 
meine aktiven Männer, die meistens sehr 
lieb sind und im Training fast nicht mehr 
schimpfen, und an den ganzen Verein, der 
auf sich sehr stolz sein kann!

Eure AH

Uwe Weller

• Neubau
• Terrassenarbeiten
• Umbau

BAUUNTERNEHMUNG

GERALD BAUDER
GMBH

• Renovierungen
• Sanierungen
• Hof- und Garageneinfahrten

Kornblumenstr. 3 · 71364 Wi-Hertmannsweiler · Tel. 07195/ 2313Bruckwiesenstr. 19
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Seit September wird das SVH-Grillteam von 
Tanja Mergenthaler und Arti Vollenweider 
unterstützt.

Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herz-
lich bei der Metzgerei Schrotter für die über 
25 Jahre dauernde Zusammenarbeit bedan-
ken, die leider ihre Metzgerei geschlossen 
hat.
Als neuen Lieferant unserer Fleisch- und 
Wurstwaren begrüßen wir ganz herzlich die 
Metzgerei Häfele. Vielen Dank an Max Hä-
fele, der uns einen reibungslosen Übergang 
ermöglicht hat.
Was wäre die leckere SVH Stadionrote oder 
unsere sehr beliebte Curry Spezial ohne die 
leckeren Mildi`s von der Bäckerei Mildenber-
ger.

Ohne Getränke geht es natürlich auch nicht, 
auch hier vielen Dank für die über 30-jährige 

…. und wieder drei Neuzugänge!

Zusammenarbeit an den Getränkehändler 
unseres Vertrauens: Getränke Feirer

Wir vom Grilldienst treffen uns immer Diens-
tags, um nach den Heimspielen und sonsti-
gen Veranstaltungen unser Equipment zu 
reinigen und alles wieder aufzuräumen.

Der SVH Jugendfussball macht mehrere Ver-
anstaltungen (der Erlös ist für die Fussball-
jugend bestimmt) während des Jahres, und 
wir würden uns sehr freuen, wenn uns die 
Eltern tatkräftig untersützen. 
Fühlt euch bitte alle angesprochen und un-
terstützt unsere Fussballjugend, wenn ihr 
von den jeweiligen Trainern wegen einem 
Arbeitsdienst angesprochen werdet!

Allen Helfern, die uns in der vergangenen 
Saison unterstützt haben: VIELEN DANK!!

Das SVH-Grillteam: Markus Hartwig, Uwe Spandl, Tanja Mergenthaler, Siggi Moldaschl

AH-Einlagenspiel  
SV Hertmannsweiler - SF Höfen Baach
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Im April 84 geht die Kreisliga B in ihre ent-
scheidende Schlussphase und dann das … 
Trainer Dontopoulos vom SVH wirft hin. Ob 
er damit seinem Rauswurf zuvor kam lässt 
sich heute nicht mehr feststellen. Es gab 
nach dem Spiel am 01. April eine lange „Kri-
sensitzung“, ob wir mit dem Trainer wei-
termachen wollen, berichtet ein Zeitzeuge. 
Klar konnte der ehrgeizige Grieche mit der 
Tabellensituation und der Trainingsbetei-
ligung nicht zufrieden sein, aber die Ka-
meradschaft war gut Der Trainer kam zum 
Saisonstart 83/84 vom Kreisliga A-Absteiger 
TV Stetten zu uns. In der Saison 79/80 stand 
er schon einmal beim SVH-Vorstand Paul 
Beyer unter Vertrag.

Ende Juli 83 trafen sich die beiden Freunde 
wieder auf dem Waiblinger Altstadtfest 
und Beyer verpflichtete den Griechen. Kein 
einfacher Job für den neuen Trainer, der 
Kader bestand nur aus 14/15 Spieler.

Trainer-Nachfolger wurde der 33jährige 
Werner Gassmann, der zuvor viele Jahre 
erfolgreich die A-Jugend trainierte. Damit 
hatte der SVH zum ersten mal einen Spie-
lertrainer.

Und was wurde aus Theo Dontopoulos? Wir 
wissen es leider nicht. Auch eine Nachfrage 
bei Paul Beyer bringt keine Erkenntnisse! 
Er kehrte wohl in sein Heimatland zurück. 
Unvergessen bleiben seine griechisch/deut-
schen Sprüche und sein Engagement. 

„den Woda, die Junge , bring ich zu die 
Stuttgarter Kickers!“ (Motivation für das 
A-Jugendtalent Wolfgang Kurz, Spitz-
name Woda) „Männer … Sonntag is Spiel in  

1984 – Theodoros Dontopoulos wirft 
das Handtuch

Großerlach … is Lokalkampf!! Müssen mer 
kämpfen … (vor dem Auswärtsspiel im weit 
entfernten Großerlach).

Zwei der besten Trainer Europas in den 70er 
Jahren! Hennes Weisweiler (links) und Theo 
Dontopoulos. Weisweiler war Trainerausbil-
der an der Sporthochschule Köln

Jupp Heynckes, Berti Vogts und Dontopou-
los. Beide Bilder entstanden während der 
Trainerausbildung Anfang der 70er Jahre in 
der alten Radrennbahn von Mönchenglad-
bach, dem Trainingsgelände der Borussia

Die beiden Macher beim SVH Mitte der  
80er Jahre, Theo Dontopoulos (links) und 
Vorstand Paul Beyer
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Eine spannende Saison 23/24 liegt hinter 
uns und die Saison 24/25 wartet mit einer 
Neuerung, aber der Reihe nach:

Die Jugendfußballabteilung des SVH be-
steht aktuell aus rund 120 Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 4-18 Jahren 
sowie 20 Trainern und Betreuern. Nicht zu 
vergessen die zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfer, Gönner, Fans und Fahrer, ohne die 
ein Spiel- und Trainingsbetrieb nie möglich 
wäre. Geschweige denn unsere Festivitäten, 
die uns das nötige Kleingeld bringen.
Wie starten wir in die Saison 24/25?

Von den G- bis E-Junioren stellen wir selbst 
je eine Mannschaft. Bei den D-Junioren 
haben wir leider nur 6 Spieler über beide 
Jahrgänge und können so leider keine ei-
gene Mannschaft stellen. Diese Spieler sind 
in der Saison 24/25 als Gäste beim SGM 
Partner SSV Steinach-Reichenbach unterge-
bracht. 

Die Spielgemeinschaft mit dem SSV Stein-
ach-Reichenbach hat sich bewährt und 
wird ab der kommenden Saison von den A-
Junioren bis zu den C-Junioren betrieben. 
Die Federführung der Spielgemeinschaft 

bei den C-Junioren liegt beim SVH, bei den 
A/B-Junioren beim SSV.
Die Spiele finden unwetterbedingt bis auf 
weiteres in Hertmannsweiler statt. Sobald 
die Plätze in Steinach wieder bespielbar sind 
abwechselnd in Steinach und Hertmanns-
weiler. Entgegen der Konkurrenz gibt es 
weiterhin keine SGM-Trikots. Stattdessen 
spielen die Mannschaften in den Trikots 
der jeweiligen Spielstätte und repräsentie-
ren so beide Vereine in ihren Vereinsfarben 
gleichermaßen. Ein Dank an dieser Stelle an 
den SSV Steinach für die bisher tolle Zusam-
menarbeit.

Die Saison 23/24 führte die G- und F-Ju-
nioren im Kreis auf tolle Spieltage. Die E-
Junioren konnten sich in der Kreisstaffel 
einen respektablen 3. Platz sichern. Die D-
Junioren schöpften leider ihr spielerisches 
Potential nicht aus. Bedingt durch Spieler-
ausfälle an den Spieltagen war die Saison 
durchwachsen. Es wäre deutlich mehr drin 
gewesen. Die C-Junioren konnten sich für 
die Leistungsstaffel qualifizieren, scheiter-
ten aber beim Aufstieg in die Regionenstaf-
fel am SV Fellbach II, der kein Spiel verlor. 
Aber nach der Saison ist bekanntlich vor der 
Saison. Unsere B-Junioren erlebten eben-
falls Höhen und Tiefen. Zunächst für die 
Leistungsstaffel qualifiziert landete man in 
der Rückrunde leider nur im Mittelfeld. Hier 
war der TSV Schmiden wie in vielen ande-
ren Jugenden auch das Maß der Dinge. 

Trotz aller guten oder weniger guten Plat-
zierungen steht die Ausbildung bei uns im 
Vordergrund. Die Entwicklung der Spieler 
und Erlebnis vor Ergebnis sind der Maß-
stab, damit unsere Herrenmannschaft am 
Ende auf junge Talente zurückgreifen kann. 

Liebe Vereinsmitglieder und  
SVH Kicker Leser,



Der Geheimtipp in Ihrer Nähe

Glaserei Mauser
Palmerstraße 27 • 71364 Winnenden
Tel. 0 71 95/6 79 51 • Fax 0 71 95/6 81 33
Glaser-mauser@web.de

Fensterbau

Glasreparaturen

Schnelldienst

•  Holzfenster

• Kunststoff-Fenster

• Holz-Alu-Fenster

• Spiegel

• Glasplatten

• Insektenschutz

• Vorbaurolladen

Fertigung und Montage von
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Wir sind ein Breitensportverein, d.h. soziale 
Kompetenz, Verhalten, Respekt und Kame-
radschaft haben bei uns denselben Stellen-
wert wie Talent. Unsere Spieler wachsen 
mit altersgerechten Aufgaben, nicht mit 
Erfolgsdruck und gewinnen müssen. Wir 
versuchen jeden Spieler besser zu machen 
–  auf und neben dem Platz.

Womit wir schon bei unseren umtriebigen 
Aktivitäten neben dem Platz wären.

Erfolgreich haben wir uns wieder beim Win-
nender Ferienprogramm 2024 präsentiert. 
Mit dem Angebot „Spiel und Spaß mit dem 
Ball“, bei dem 25 Kinder im Alter zwischen 5 
und 10 Jahren einen Samstag lang auf dem 
Platz dem Ball hinterherjagten und trainier-
ten. Mittags, mit Spaghetti gestärkt, ging es 
darum, das DFB-Paule-Fußballabzeichen ab-
zulegen. Letztendlich konnten wir auch hier 
wieder mehrere Kinder davon überzeugen, 
künftig beim SVH auf Balljagd zu gehen.
Um künftig gegen die Hitze und die Spu-
ren der Spieltage an der Grillhütte besser 
gewappnet zu sein, wurde einerseits unsere 
Grillhütte mit eine Jalousie versehen, ande-
rerseits konnte ein neues Versorgungsteam 
um „Uns Uwe“ Spandl installiert werden, 

welches sich künftig u.a. um die Themen 
Grillreiningung,  Saubermachen nach den 
Spieltagen und Getränke auffüllen küm-
mert. 
Wir bedanken uns bei allen Trainerehe-
frauen und -männern, Spielermamas und 
Spielerpapas, Sponsoren, Gönnern und stil-
len Helfern des SVH. Ohne Euch wären wir 
nur ein Bruchteil dessen, was wir wirklich 
sind. 
Abschießend noch ein Zitat von Julio Ve-
lasco, (Trainer Volleyballnationalmann-
schaft Argentinien):
„Bei der Ausbildung eines Sportlers sollten 
wir wie ein Handwerksmeister sein, der 
sich freut, wenn sein Lehrling Fortschritte 
macht, statt nur auf das Ergebnis zu ach-
ten. Und sich über den Prozess freuen, nicht 
über den Sieg.“

GEMEINSCHAFT heißt, dass man  
GEMEINSAM alles SCHAFFT. 
Wir sind (D)ein Team.

Das SVH-Jugendfußballteam
Marc, Uwe, Denny, Markus, Tanja, Thomas, 
Philipp, Vanessa, Siggi, Arti, Bachar, Marc, 
Cedric, Holger, Rene, Jan, Waldemar, Max 
und Maxi.
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A-Junioren B-Junioren
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Rolf + Paul Käfer GmbH • Lise-Meitner-Str. 11 • 71364 Winnenden-Hertmannsweiler 
Tel. 0 71 95 / 94 01 00 • Fax 94 01 02 • www.kaeferbau.de • info@kaeferbau.de

n   Hoch- und Tiefbau
n    Wohnungs- und Industriebau
n    Sanierungen
n    Um- und Anbauten
n    Hofbefestigungen
n    Rückstausicherungen

C-Junioren
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D-Junioren E-Junioren



G-Junioren
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Schauen Sie mit 
    Kögel in die Zukunft!

Gebrüder Kögel GmbH
Hertmannsweiler
info@koegel-haustechnik.de
T 0 71 95 - 73 688
www.koegel-haustechnik.de

• Badplanung mit 
modernster 3D-Technik

• Energiekosten senken 
mit Heizungsanlagen 
von morgen: Pellets, 
Solar & Co.

F-Junioren



Die Partnerschaft Santo Domingo – Win-
nenden besteht seit 30 Jahren. Zum Jubi-
läum reisten unsere Fußballer für 4 Tage 
nach Spanien. Organisiert von Jens Bauder, 
dem Motor dieser Freundschaft, wurde viel 
gefeiert, aber auch ein wichtiges Fußball-
spiel ausgetragen.

Die Pilgerstadt liegt direkt am Jakobsweg 
und ist reich an Tradition und Legenden. 
Die Gastgeber boten ein reichhaltiges Be-
suchsprogramm. Der denkmalgeschützte 
Stadtkern mit Kathedrale, Hühnchenwun-
der und Pilgerweg bot viele Gelegenheiten.

Einen Tag nach dem spannenden EM-
Spiel Spanien - Deutschland (Endstand 2:1) 
machte es der SVH besser, als die deutsche 
Nationalmannschaft. Das Freundschafts-
spiel gegen den FC La Calzada endete leis-
tungsgerecht 2:2. International bleibt der 

Viva Espana – der SVH zu Besuch in Santo 
Domingo De La Calzada  
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TIEFBAU

STRASSENBAU
SCHOTTERWERK

Klöpfer GmbH & Co. KG | Talaue 5 | 71364 Winnenden-Birkmannsweiler
Telefon: 07195 / 980 – 0 | Telefax: 07195 / 980 – 299 | www.kloepferkg.de

Coach Stefan Widmann war zufrieden! Im 
Hexenkessel von Santo Domingo zeigte der 
SVH Charakter und verteidigte gegen die 
spielstarken Spanier hervorragend

Hannes und der Bürgermeister

SVH damit seit Jahren weiter ungeschlagen.

Der Bürgermeister Raúl Riano Garcia lobte 
beim Empfang der Gäste die langjährige  
intensive Freundschaft mit Winnenden und 
bedankte sich bei allen Organisatoren für 
dieses gelungene Treffen.

Für Juli 2025 ist bereits der Gegenbesuch 
geplant. Allen Beteiligten war schnell klar, 
das wahre Endspiel der Europameister-
schaft lautet FC La Calzada gegen SV Hert-
mannsweiler.
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Nach 90 Minuten verzichteten wir beim Stand von 2:2 auf Verlängerung und  
Elfmeterschießen. Im Vordergrund stand die Freundschaft beider Vereine

offizieller  

Stadionwurstlieferant

Anzeige.indd   1 18.07.24   17:17

Doppelpack in Spanien! 
Beide Tore erzielte 
Simon Klein!

Bei Vorlagedieser Anzeigeerhalten Siebis 31.05.20255% Rabatt



Werbepartnerverzeichnis von A-Z
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Inhaber: Maximiliano Citiolo
Friseurmeister
Hauptstraße 53
71364 Winnenden-Birkmannsweiler
Tel.: 0 71 95/17 44 95

Öffnungszeiten:
Di-Fr:  	 09.00 Uhr 	 - 12.30 Uhr
  	 14.00 Uhr 	 -	19.00 Uhr
Sa: 	 08.30 Uhr	 -	14.30 Uhr

Heinz Immobilien 	 2
Wir machen Druck  Druckerei 	 5
Ristorante – Pizzeria Italia   
Vereinsheim Wiesengrund SVH 	 6
Giesser Messerfabrik 	 8
Blessing Automobile 	 11
Remax Traub Immobilien 	 14
Schwind Dachdecker 	 15
Negele Küche & Schreinerei 	 18
Häfele Metzger 	 23
Schöne Aussicht Restaurant, Burghotel 	 24
Reinhard Mang Grafische Dienstleistungen 	 24
ABS Garten- und Landschaftsbau 	 28 
DJ Hefe Events 	 28
Eiscafe Venezia 	 28
Wisotel Telekommunikation 	 31
Chipo’s Bar, Grill  	 33
Feirer Wein & Getränkefachmarkt 	 34
ZSMP Zollservice 	 34
BGW Baugenossenschaft Winnenden eG 	 37
Wöhrle Paul, Waschmittel, Putzmittel,  
Naturkost  	 37
Jürgen Nägele GmbH Tief- und Straßenbau 	
		  38
Paulinenpflege  	 39
Sparkassen Versicherung 	 40
SBR Höllwarth GmbH Kärcherfachhändler 	 42
Widmann Elektrotechnik 	 42

Greiner Sanitär 	 45
Kronenstüble Sky Sports Bar 	 45
Gerald Bauder GmbH Bauunternehmung 	 45
Kreissparkasse Waiblingen 	 46
Rose Immobilien 	 49
LBS Baufinanzierung Sipple 	 50
Judo Wasseraufbereitung 	 50
Hanig Heizung Lüftung Klima 	 52
Volksbank Stuttgart eG 	 53
Glaserei Mauser 	 53
Meckatzer Brauerei 	 54
HAKO Gebäudetechnik GmbH 	 55
Horn Verpackungen 	 56
Käfer Rolf + Paul Bauunternehmung 	 57
Gianfranco Caricato Maler  	 58
Allianz Hauke & Tarantino 	 59
Unkel GmbH Erdbewegungen + Transporte 	60
Apotheke am Torturm 	 60
Kögel Haustechnik 	 61
Maurer  Bäckerei 	 63
Klöpfer  Tiefbau 	 63
Gal  Bodenbeläge  	 64
Central Hotel 	 65
Maximiliano Friseurmeister 	 66
Pfleiderer Küchenhaus + Schreinerei 	 67
Herbrik Kfz-Reparatur & Handel GmbH 	 68



Trikotsponsor

SV Hertmannsweiler

Saison 2024/2025

Wir wünschen dem SV Hertmannsweiler
für die Saison 2024/2025 viel Erfolg!


